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Jehovas Zeugen

Besuch bei Jehovas Zeugen
Ab dem 21. Januar wird das Ehepaar
Roland und Petra Janicaud erneut Jeho-
vas Zeugen in Ettlingen besuchen.
Die Glaubensangehörigen der Gemein-
de (Versammlung) freuen sich schon
sehr darauf. Sie werden diese Woche
eifrig nutzen, um vermehrt Hausbesu-
che durchzuführen. Es geht dabei auch
die Einladung an Sie, einen besonderen
Vortag zu besuchen. Das Thema lautet:
„Wie Liebe und Glaube die Welt besie-
gen“. Roland Janicaud wird u. a. am
Beispiel Jesu Christi klären, wie diese
Frage aus heutiger Sicht zu beantworten
ist. Er zeigt anhand der Bibel, dass wir
dadurch jetzt schon ein besseres Leben
führen und auch positiv in die Zukunft
blicken können.
Am Sonntag, 26. Januar, um 10 Uhr
wird der Vortrag im Königreichssaal (Kir-
chengebäude) der Zeugen Jehovas in
Ettlingen, Im Ferning 45, gehalten. Sie
und Ihre Familie sind herzlich dazu ein-
geladen. Es findet keine Kollekte statt.

Weiterer Vortrag in dieser Woche
Samstag, 25. Januar, 18 Uhr: Die Men-
schenherrschaft - auf der Waage ge-
wogen

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Wegen einer Schulung bleibt die Orts-
verwaltung Bruchhausen am Donners-
tag, 30. Januar geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Fundbüro
Gefunden wurden mehrere Schlüssel.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Termine:
Montag, 27. Januar
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 28. Januar
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr - Skat
Mittwoch, 29. Januar
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 30. Januar
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd
Sternsinger Aktion 2014
Die Sternsinger und die Pfarrgemeinden
bedanken sich recht herzlich für Ihre
Spende bei der diesjährigen Sternsinger
Aktion.
Folgendes Ergebnis wurde in den ein-
zelnen Gemeinden erzielt:
in Bruchhausen rund 6.700 €
in Oberweier rund 2.000 €
in Ettlingenweier rund 3.200 €

Kindergarten Pinkepank
Unser Ausstellungsbesuch
Bei meinem letzten Artikel habe ich das
Thema ja eigentlich nur gestreift, wie
man so schön sagt. Aber, liebe Leute, es
ist schon eine kleine Ausführung wert!
Und zwar geht es um unseren Besuch
in der Ausstellung „Von Biedermeier bis
Barbie“. Naja, die Barbie, die kennen wir
ja noch alle. Bei uns zu Hause stehen
ein paar Exemplare auf dem Eckschrank
im Esszimmer und schauen einem Tag
für Tag mit verdrehten blauen Augen und
hellblondem langem Haar beim Futtern
zu. Und irgendwie sehen die alle gleich
aus, also da gibt es keine kleinen Di-
cken oder schrumpelig Alten, die haben
allesamt eine super Figur, grinsen stän-
dig und wirken irgendwie unentspannt.
Das ist doch ne schöne Überleitung zum
Biedermeier. Nach Besuch der Ausstel-
lung und all den interessanten Dingen,
die unsere Museumsführerin zu berich-
ten wusste, werd ich den Eindruck nicht
los, dass die Zeit des Biedermeier auch
nicht so wahnsinnig viel Entspannung
bot. Die Kinderpüppchen waren ange-
zogen, da laust einen der Affe, würde
ich denken. Voll „gestylt“, mit Spitzen-
blüschen und Samtjäckchen, Haare und
Frisuren alle gleich, da ist man echt
froh, heute zu leben. Also bei uns im
Pinkepank ist es total wichtig, dass man
sich mit seinen Klamotten auch mal so
richtig vollsudeln kann, und frei im Wald
und auf dem Spielplatz bewegen darf,
ohne immer Angst zu haben, dass die
Schühchen leiden oder die Haartolle
verrutscht. Und so war es wirklich mal
gut, in der Ausstellung gewesen zu sein,
man geht frohgemut wieder raus, weiß
viel über die Vorfahren und deren Sitten
und Gebräuche und ist einfach froh im
Jetzt zu leben.
Und vor allem bricht im Hier und Jetzt
unsere heiß ersehnte Faschingszeit an,
mit Faschingsfeier und Faschingsbuf-
fet im Pinkepank. Aber darüber hab ich

Euch ja Jahr für Jahr schon berichtet,
dennoch, da müsst ihr durch, denn unse-
re Traditionen sind uns wichtig, die halten
wir hoch. Naja, so ein bisschen Bieder-
meier steckt wohl in jedem von uns.
Bis bald
Euer Zeno mit allen Pinkepanks
www.pinkepank-ev.de
Tel.: 07243/ 98 400

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Leo Schommer, Paulina Adamzseski
und Nina Friedrich nordbadische Meis-
ter der U 18

Erfolgreiche Judoka mit den Trainern An-
gelika und Gerald Bauer und Alexander
Braun

Zwei Trainingseinheiten mussten rei-
chen, um beim ersten Wettkampf nach
den Weihnachtsferien mitkämpfen zu
können. Am 12. Januar wurde in Karls-
ruhe die Nordbadische Meisterschaft
der weiblichen und männlichen U 18
ausgetragen. Die ersten fünf jeder Ge-
wichtsklasse qualifizierten sich für die
Landesmeisterschaft. 1. Plätze beleg-
ten Leo Schommer bis 43 kg, Paulina
Adamzseski bis 44 kg und Nina Fried-
rich bis 63 kg. Silbermedaillen erkämpf-
ten sich bis 52kg Sina Angeli und bis 57
kg Franka Detemple. Bronzemedaillen
gab es für Alexander Kutschera bis 60
kg und Tobias Seifried bis 81 kg. Fünfte
Plätze belegten bis 55 kg Lukas Frey
und bis 66 kg Maximilian Frey. Dazu
kommt noch die D-Kaderathletin Patri-
cia Bauer, die vom Badischen Judover-
band gesetzt wird.
Somit haben sich zehn Judoka des
TV 05 für die Landesmeisterschaft in
Pforzheim qualifiziert. Herzlichen Glück-
wunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA Glühweinfest:
Das allseits beliebte Glühwein-/
Schlachtfest des FV Bruchhausen fin-
det am Sonntag, 2. Februar, ab 10 Uhr,
auf dem Vereinsgelände des FVA statt.
Wie immer erwarten Sie frische Haus-
macher Spezialitäten, Kesselfleisch und
Sauerkraut, Bier, Glühwein, Schorle aus
Schoppengläsern und ein zünftiges La-
gerfeuer.
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Für Kaffee- und Kuchenliebhaber wird
natürlich auch ein Kaffee in der mollig
warmen Kegelbahn eingerichtet.
Selbstverständlich gibt es sowohl die
Wurstspezialitäten als auch den lecke-
ren selbstgebackenen Kuchen auch zum
Mitnehmen.

Spielbetrieb
Trainingsauftakt zur Rückrundenvorbe-
reitung ist am 2. Februar.
Das erste Vorbereitungsspiel des FVA I
auf die Rückrunde ist für 8. Februar, 15
Uhr, beim TV Mörsch, vorgesehen.

C-Junioren in Futsal-Zwischenrunde
Nach einer Super-Leistung in der Vor-
runde mit 10 Siegen in 12 Spielen und
dem ersten Tabellenplatz stehen unsere
C-Junioren bei ihrer ersten Teilnahme
einer Futsal-Meisterschaft in der Zwi-
schenrunde am kommenden Samstag,
25.01.2014, in der Franz-Kühn-Halle in
Bruchhausen. Beginn ist um 14 Uhr,
unsere Mannschaft greift erstmals um
16.30 Uhr in das Geschehen ein. Un-
sere Jungs würden sich über tatkräftige
Unterstützung bei diesen „Heimspielen“
freuen.

B-Juniorinnen
Sonntag, 26.01., ab 14.20 Uhr, Hallen-
runde in der Emil-Arheidt-Halle, Karlsru-
he-Grötzingen

Clubabend
Zu dem Clubabend an diesem Freitag
mit einem Vortrag zumThema ‚Erben
und Vererben’ laden wir ab 19 Uhr alle
Mitglieder und auch Freunde des Ver-
eins ein.

Am 31.1. werden Gaetane und Ruth Mu-
scheln zubereiten – alternativ für alle,
die keine Muscheln mögen, gibt es
Schnitzel. Hier ist unbedingt Ihre Anmel-
dung erforderlich unter 0171-7510415
oder info@tcbw-bruchhausen.de

Das Winterturnier für alle Spieler des
Vereins, alle Altersklassen und Spielstär-
ken findet am 8. Februar in Malsch statt.
Anmeldung bitte bis zum 4.2. unter
07243- 93511 oder unter
info@tcbw-bruchhausen.de

Musikverein Bruchhausen

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen seine beliebte In-
strumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten die über die Jugendkapel-
le bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Hat

Ihr Kind Interesse an der Trompete oder
Posaune? Saxofon oder doch Klarinet-
te? Würde es eine Tuba dem Piccolo
vorziehen? Oder haut es doch lieber auf
die Pauke? Der Musikverein ist für Sie
da. Interessante Unterrichtsgebühren,
Finanzierungskonzepte beim Instrumen-
tenkauf, Unterricht im eigenen Vereins-
heim, Weiterbildungs- und Qualifizie-
rungsmaßnahmen auf Verbandsebene
oder auch Work-Shops sind nur einige
Punkte die für eine Instrumentalaus-
bildung im Musikverein Bruchhausen
sprechen. Nähere Infos erhalten Sie
beim 1. Vorsitzenden Bernhard Klein
Tel. 07243/99391 und im Internet.

MVB im Internet
Alte Geschichten und aktuelle News
über Ihren Musikverein finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.
Reinschauen lohnt sich!

Deutsches Rotes Kreuz

Blut spenden und Leben retten

Der DRK-Blutspendedienst bedankt
sich bei allen Spendern mit einer ex-
klusiven Outdoordecke
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende

Donnerstag, 6. Februar
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
76275 ETTLINGEN /
ETTLINGENWEIER

Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ih-
rer Bäckerei mit Herz!
Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de
Siehe auch unter der Rubrik Ettlingen-
weier.

Winterfeier
Beim Schäferhundeverein OG-Bruch-
hausen fand am Samstag, 18. Januar,
die Winterfeier 2014 statt. Die Vorstand-
schaft freute sich über die zahlreich
erschienenen Mitglieder. Bei sehr guter
Bewirtung und geselligen Gesprächen
verging die Zeit wie im Flug und alle
waren sich einig:
Es war ein gelungener Abend!

Trainingszeiten:
Mittwoch ab 18 Uhr, Samstag ab
16 Uhr, sowie freies Training Montag
und Freitag ab 16 Uhr.
Dienstag und Donnerstag ist die
Vereinsgaststätte geschlossen.
Weitere Infos finden Sie unter
www.og-bruchhausen.de

Schlachtfest am Samstag
Am 25. Januar ab 17 Uhrbeginnt im
Kleintierzuchtverein C461 Bruchhausen
e.V. mit seinem traditionellen Schlacht-
fest die Festsaison. Es wird Abgekoch-
tes (Schälripple, Knöchele und Bauch-
fleisch) mit Sauerkraut und Brot serviert.
Verschiedene Wurstsorten in Dosen
werden angeboten. Verschiedene Bie-
re, auch Moniger Alkolholfrei, mehrere
Württemberger Weine und die üblichen
alkoholfreien Getränke runden das An-
gebot ab.

EinladungzurJahreshauptversammlung
Hiermit laden wir herzlich zur Jahres-
hauptversammlung 2014 ein.
14. Februar 2014, 19 Uhr , im Vereins-
heim Herbststraße 24, Bruchhausen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand

Hans-Peter Ochs
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2013
4. Jahresbericht des 1. Vorstandes
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
8. Bericht des Jugendleiters
9. Bericht des Zuchtwarts Kaninchen

10 Bericht des Zuchtwarts Geflügel
11. Bericht des Zuchtbuchführers
12. Ehrungen Vereinsmeister
13. Ernennung von Ehrenmitgliedern
14. Neuwahlen (Gesamtvorstandschaft)

1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier,
Schriftführer
Zuchtwart Kaninchen, Zuchtwart Ge-
flügel, Jugendwart, Zuchtbuchführer,
Ringverteiler, 3 Beisitzer, 2 Kassen-
prüfer

15. Anträge
16. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind beim 1.
Vorstand unter der angegebenen Adres-
se bis spätestens 3. Februar einzurei-
chen bei: Hans Peter Ochs, 1. Vorstand,
Pforzheimer Str. 87, 76275 Ettlingen
oder im Briefkasten des Vereinsheims.

Gewerbeverein
Senioren Winterzauber
Es ist wieder soweit. Am Freitag, 24. Ja-
nuar um 14.30 Uhr findet der alljährliche
Senioren Winterzauber des Gewerbever-
eins Bruchhausen im Evang. Gemeinde-
zentrum Bruchhausen statt. Hier in der
Meistersingerstr. 1-3 sind alle Bruchhau-
sener Senioren herzlich willkommen. Das
Rahmenprogramm wird wieder in be-
währter Weise vom Montagschor des Ge-
sangvereins Edelweiß gestaltet. Auch der
Kinderchor des Kindergartens St. Michael
und 2 Schülerinnen der Musikschule Fo-
rum Musicum treten diesmal auf.
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Selbstverständlich wird während der
ganzen Feier auch für Ihr leibliches Wohl
gesorgt sein.

Ortsverwaltung

Am Freitag, 24. Januar, ist die
Ortsverwaltung geschlossen.

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd
Sternsinger Aktion 2014
Die Sternsinger und die Pfarrgemeinden
bedanken sich recht herzlich für Ihre
Spende bei der diesjährigen Sternsinger
Aktion.
Folgendes Ergebnis wurde in den ein-
zelnen Gemeinden erzielt:
in Bruchhausen rund 6.700 €
in Oberweier rund 2.000 €
in Ettlingenweier rund 3.200 €

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:

Samstag, 25. Januar:
wC-Jgd.: 15 Uhr
SG Malsch/Ettlingenw. - TV Knielingen
wB-Jgd.: 16.20 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - FV Leopoldshafen
wA-Jgd.: 17.40 Uhr
SG Malsch/Ettlingenw. - HSG Wei/Grö
Die Spiele finden in Malsch statt!
mC-Jgd.: 13.15 Uhr
HSG EBE - HSG Wei/Grö
mB-Jgd.: 15 Uhr
HSG EBE - JSG Kraichgau
Die Spiele finden in der Albgauhalle
statt!

Sonntag, 26. Januar:
wD-Jgd.: 11.20 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - TS Mühlburg in Malsch
mE-Jgd.: 14 Uhr TVE - TS Mühlburg
Damen 1: 15.30 Uhr TVE - TS Mühlburg
Damen 2: 17.15 Uhr
TVE - FV Leopoldshafen
Herren: 19 Uhr TVE - SG Stutensee
Die Spiele finden in der Albgauhalle
statt!!!

Männliche D-Jugend
TVE - Post Südstadt KA 29 : 16
Das erste Spiel der männlichen D-Ju-
gend im Jahr 2014 fand am Sonntag
in Ettlingenweier statt. Man merkte den
Jungs an, dass sie eine lange spiel-
freie Zeit hatten. In der ersten Halbzeit
funktionierte die Abwehrarbeit ganz gut.
Die Jungs gingen ihren Gegenspielern
entgegen, wodurch diese lange brauch-
ten, um zum Abschluss zu kommen.
Allerdings spielten die Spieler von Post

Südstadt sehr geduldig ihre Angriffe aus
und warfen erst aufs Tor, wenn sie auch
wirklich eine gute Möglichkeit hatten.
Hier waren die Jungs des TVE zu unge-
duldig. Die Bälle wurden oft aus 9 Me-
tern ohne Sprungwurf geworfen, wenn
man nicht schon vorher den Ball an den
Gegner verlor. Da aber zumindest die
Abwehrarbeit gut klappte, ging man mit
4 :6 in die Pause.
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte wurde
die Abwehr von Post Südstadt aggressi-
ver. Die Spieler zeigten mehr Körperein-
satz. Dies bekam besonders Simon, der
zweimal mit der Schulter des Gegen-
spielers im Gesicht getroffen wurde, zu
spüren. Auch Sebastian flog bei seinem
Tor, da er vom Gegenspieler attakiert
wurde, unsanft in den Kreis. Durch diese
aggressivere Abwehrarbeit brachten die
Gegner unsere Jungs im Angriff jetzt
völlig aus dem Konzept. Es klappte fast
nichts mehr. Somit endete das Spiel mit
9 : 16 für Post Südstadt.

mE-Jugend
HSG PSV/SSC KA -
TV Ettlingenweier 4:20
Es war ein „leichtes Spiel“. Die Gegner
hatten wohl eher „Besseres“ im Kopf,
als sich aufs Spiel zu konzentrieren. Das
war den Weierer Jungs recht schnell
klar - hierkonnte man locker einen Sieg
mit nach Hause nehmen. Und so wurde
auch gespielt. Schnell und die Fehler
des Gegner mal zu einem Tor ausge-
nutzt. Sehr oft konnte man einfach zwi-
schen die Würfe springen und den Ball
erhaschen. Dann nur noch sicher den
Tormann umgehen. ABER der Konter
wurde mal wieder zu hastig abgeschlos-
sen. Der Torestand erlaubte die „klei-
nen“ Leichtsinnsfehler. So gingen die
Mannschaften mit 5 Toren Vorsprung
(für uns) in die Halbzeit. Ein schneller
Kaffee und schon ging es weiter. Die
Jungs hatten nach der Halbzeit irgend-
wie mehr Energie, mehr Schwung und
es lief wie geschmiert. So kam es auch
recht schnell zu einem deutlichen Vor-
sprung von 6 Toren. Zwar fiel auch mal
eines wieder auf Weierer Seite, aber
das juckte die Jungs überhaupt nicht.
Etwas, was alle von den Plätzen hob:
Lukas hat sein erstes Tor geschossen.
Und alle jubelten!
Mit dem Wechsel der Tormänner kam
nochmal Schwung ins Spiel. Jakob ist
zwar kleiner als Chris, aber der Ball hat-
te bei Jakob keine Chance ins Tor zu
kommen. Ein einziges und das war echt
schwer zu halten. Jedoch die anderen
Torversuche der Gegner sind an ihm
gescheitert. Klasse. So endete das Spiel
verdient mit 4:20.
Es spielten: Chris u. Jakob (Tor), Tim,
Julius, Jonas, Malte, Robin, Mirko, Lu-
kas, Elia, Luca.

SG Pforzheim/Eutingen: TVE I (19:16)
Am Samstag traten die Damen des TV
Ettlingenweier zu ihrem ersten Rück-
rundenspiel bei den Damen der SG

Pforzheim/Eutingen an. Trotz personeller
Schwächen ließen sich die TVE Damen
nicht unterkriegen und kämpften sich
auch nach einem Rückstand von 0:4 auf
ein 11:8 zum Ende der ersten Halbzeit
heran. Zu Beginn der 2. Halbzeit verlie-
fen die ersten 10 Minuten torlos. Durch
technische Fehler im Angriff, die mit
schnellen Tempogegenstößen der Geg-
ner bestraft wurden, konnten die Geg-
ner ihren Vorsprung auf 15:9 ausbau-
en. Auch die vielen 7-Meter Chancen
konnte der TV Ettlingenweier leider nur
teilweis umsetzen. Durch eine gute Ab-
wehrleistung gelang es zwar dem TVE,
den Abstand auf 17:15 zu verringern,
musste sich mit einem Endstand von
19:16 zufrieden geben.
Es spielten: Christina Kassel, Lena Drix-
ler, Laura Vogel, Laura Cullmann, Ta-
mara Müller, Lara Hurle, Janina Thom
Garcia, Claudia Pfistermeister, Michelle
Donie, Lea Maisch.

PSV/SSC Karlsruhe 2 :
TV Ettlingenweier 30:21 (11:11)
Am Samstag erwartete den TV Ettlin-
genweier das Spiel gegen den, an der
Tabellenspitze stehenden, PSV/SSC
Karlsruhe 2. Somit waren die Erwar-
tungen an dieses Spiel nicht sonderlich
hoch, jedoch die Motivation der Mann-
schaft, das scheinbar Unmögliche zu
vollbringen umso höher. Die erste Halb-
zeit zeigte sich der TV Ettlingenweier
kämpferisch und könnte oft mit einem
Tor in Führung gehen. Den Gegnern ge-
lang es jedoch, den Anschluss nicht zu
verlieren und somit ging man nach einer
guten Halbzeit des TVE mit 11:11 in die
Halbzeitpause.
Die zweite Halbzeit ging los wie die ers-
te geendet hatte, beide Seiten spielten
gleich stark und es stand immer wie-
der ein Unentschieden auf der Punk-
tetafel. Dann, in der 40. Minute etwa,
ließen beim TV Ettlingenweier spürbar
die Kräfte nach. Im Angriff spielte man
unüberlegt aufs Tor und in der Abwehr
wollte eine richtige Absprache mit den
Mitspielern nicht mehr richtig gelingen.
Die Folge war eine immer höhere Füh-
rung des Gastgebers, die letztendlich
zum Endstand von 30:21 führte.
Hervorzuheben ist Moritz Wessa aus
der A-Jugend des TV Ettlingenweier, der
in seinem ersten Herrenspiel eine sehr
gute Leistung brachte.
Es spielten: Axel Schmidt, Arne Diering,
Martin Gladitsch (5), Hannes Mettmann
(2), Tobias Deininger (7), Florian Kraft,
Alexander Mahrle (2), Marius Ochs (4),
Björn Weber, Simon Großmann, Max
Bregler (1), Moritz Wessa.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Nur zwei Spiele diese Woche und eine
wichtige Korrektur
Damen, BezirksligaSüd
1:9 gegen TTC Langensteinbach II
Wir berichteten in Amtsblatt Nr. 3/2014
dass sowohl Sabrina Berger wie auch
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Gabriele Berger in ihren Einzeln gut
mithalten konnten, obwohl beide ge-
gen weit stärkere Gegnerinnen antreten
mussten, allerdings wurden die Namen
vertauscht, richtig wäre gewesen, dass
Gabriele Berger gegen Anja Niemz in
der Verlängerung ganz knapp am Sieg
gehindert wurde, während es Sabrina
Berger gelang, gegen die mehr als 150
Punkte stärkere Julia Kiefer den Ehren-
punkt zu erringen.
Herren,3.Mannschaft,KreisklasseA,St.1
5:9 gegen EK Söllingen II
Letzte Woche Montag war unsere Drit-
te zu Gast bei der zweiten Mannschaft
von Söllingen. Zwar sind die beiden
Mannschaften Nachbarn in der Tabelle,
und Söllingen hat gemäß Statistik in der
Summe nur einen Vorteil von knapp 200
Punkten, aber die Punkte verteilen sich
so günstig über die Mannschaft Söllin-
gen, dass unsere Dritte theoretisch nur
zwei Spiele hätte gewinnen dürfen. Umso
erfreulicher, dass an dieser Stelle vom
kämpferischen Mehrwert berichtet wer-
den darf. Die Doppel schlossen mit 1:2 in
etwa gemäß den Hochrechnungen ab. Da
die Leistungsvorteile bei Söllingen mehr
in der vorderen Mannschaftshälfte verteilt
sind, stockten sie zunächst 3 Spielpunkte
auf. Michael Bönke konnte sein erstes
Einzel den Erwartungen entsprechend
recht sicher abschließen. Nach ihm muss-
te Martin Lumpp sich in fünf Sätzen ge-
gen den unangenehm konternden Klaus
Ludwig durchsetzen, der auch noch 53
Punkte stärker eingeschätzt wird, genau
so wie Gerhard Schneider, der ebenfalls
über die volle Distanz beweisen musste,
dass er an diesem Abend besser war als
Wolfgang Langenbein. Zwar war mit 4:5
der Anschluss gelungen, es wiederhol-
te sich aber im zweiten Durchgang die
Wirkung des Leistungsvorteils der ersten
drei Söllinger Spieler, bevor Iqbal Chawla
beim Stand von 4:8 noch um einen weite-
ren Erfolgspunkt aufstocken durfte, bevor
Söllingen nicht unverdient den Sieg auf
seine Fahnen schreiben durfte.
Michael Bönke (1.5), Iqbal Chawla (1.0),
Gerhard Schneider (1.0),Martin Lumpp
(1.0) und Armin Maurer (0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2
4:9 gegen TTC Langensteinbach V
Letzten Freitag war unsere Fünfte bei
der fünften Mannschaft von Langen-
steinbach zu Gast. Die rangieren aktuell
in der Tabelle drei Plätze weiter vorne,
haben in der Summe aber auch mit 3
Ersatz-Spielern noch über 400 Punkte
mehr zu bieten. Nach der Theorie hätte
außer Stefan Heinzler kein einziger ein
Spiel gewinnen dürfen, das Übergewicht
rangierte zwischen 40 und 140 Punkten,
das heißt, alle 4 Punkte wurden in den
Einzeln bergauf gewonnen, wie ich es
gerne ausdrücke. Nachdem in den Dop-
peln kein Punkt zu erringen war, ent-
schied Langensteinbach auch die ers-
ten drei Einzel für sich. Hubert Weber

konnte mit seinem schwer einschätzba-
ren Stil dann als erster die QTTR-Mauer
durchdringen. Darauf folgte Zehn Pei,
der mit seiner ruhigen Art seinen Gegner
mit 51 Punkten vor ihm liegend trotz-
dem in drei Sätzen bezwingen konnte.
Den dritten Gewinn, mit 84 Punkten das
höchste überwundene Hindernis des
Abends, erzielte Christian Platow, tak-
tisch variantenreich wie immer. Hubert
Weber war an diesem Abend gegen 57
Punkte zum zweiten Mal erfolgreich und
lieferte den vierten Gewinn. Dabei blei-
ben einige Fünfsätzer, von denen zwei
erst in der Verlängerung entschieden
wurden unerwähnt, -ein Wimpernschlag
anders, und es hätte zum Ausgleich ge-
reicht, so aber muss diese Erkenntnis
zum nächsten Spiel nach vorne weiter-
gereicht werden.
Hubert Weber (2.0), Christian Platow
(1.0) und Zehn Pei (1.0).

Deutsches Rotes Kreuz

Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst bedankt
sich bei allen Spendern mit einer ex-
klusiven Outdoordecke
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende

Donnerstag, 6. Februar
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
76275 ETTLINGEN /
ETTLINGENWEIER

Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ih-
rer Bäckerei mit Herz!
Zur Blutspende gibt es keine Alternative.
Das DRK stellt in Hessen und Baden-
Württemberg ca. 90 % der Versorgung
mit Blut und Blutpräparaten sicher. Täg-
lich werden dafür in den beiden Bun-
desländern insgesamt 3.000 Blutspen-
den benötigt. Das bedeutet, es müssen
täglich 3.000 Menschen bereit sein, ihr
Blut für andere zu geben.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bedankt sich im
Aktionszeitraum vom 1. Februar bis 31.
März 2014 mit einer praktischen Out-
doordecke im exklusiven DRK-Design
bei allen Spendern.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen.
Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de

Terminverlegung im Monat Februar
Der Vereinsraum des Tischtennisvereins,
der uns für unsere Veranstaltungen zur
Verfügung gestellt wurde, wird während
der Faschingskampagne teilweise von
der Karnevalsgesellschaft benötigt, wes-
halb unsere üblichen Termine zum Sin-
gen und Spielen verlegt werden müssen.
Der Spielnachmittag wird deshalb
auf Mittwoch, 5. Febr., 15 Uhr verlegt,
und der nächste Liederabend ist am
Schmutzigen Donnerstag, 27. Febr., 19
Uhr. Kostümierung ist angebracht.
Ab März sind die Veranstaltungen dann
wieder zur üblichen Zeit, d.h. der Lie-
derabend findet am 2. Donnerstag und
der Spielnachmittag am 3. Mittwoch des
Monats statt. Eingeladen hierzu sind wie
immer alle Personen welche an irgendei-
ner Veranstaltung Interesse haben.
Info unter tel. 91035

Ortsverwaltung

900 Jahre Oberweier
im Jahr 2015
Nach dem ersten Treffen im September
2013 findet am kommenden Montag,
27. Januar um 19 Uhr im Sitzungsaal
des Rathauses Oberweier das zweite
Treffen statt.
Eingeladen hierzu sind alle Vorsitzenden
der örtlichen Vereine, die Leitung von
Kindergarten, Grundschule und freiwil-
ligen Feuerwehr sowie alle Einwohner
von Oberweier, die sich an der Organi-
sation und Durchführung der Feierlich-
keiten beteiligen wollen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd
Sternsinger Aktion 2014
Die Sternsinger und die Pfarrgemeinden
bedanken sich recht herzlich für Ihre
Spende bei der diesjährigen Sternsin-
ger-Aktion.
Folgendes Ergebnis wurde in den ein-
zelnen Gemeinden erzielt:
in Bruchhausen rund 6.700 €
in Oberweier rund 2.000 €
in Ettlingenweier rund 3.200 €

Kath. öffentliche Bücherei
Lesung
Eva Klingler und Volker Schäfer gastie-
ren am Freitag, 24. Januar, ab 19.30 Uhr
im Rahmen einer Lesung im Wendelin-
saal in Oberweier.



36 Nummer 4
Donnerstag, 23. Januar 2014

Die Gäste dürfen sich auf einen un-
terhaltsamen und interessanten Abend
mit Eva Klinglers aktuellem Literatur-
krimi „Aschenputtels Tod“, musikalisch
umrahmt von Gitarrenklängen des Ett-
lingers Volker Schäfer, sowie leckere
deutsch-französische Häppchen und
Champagner aus der französichen Part-
nergemeinde Oberweiers Étoges freuen.
Karten für die Lesung sind noch bei der
Buchhandlung Abraxas, Telefon 31511
sowie bei der Ortsverwaltung Oberwei-
er, Telefon 9229 während der üblichen
Öffnungszeiten erhältlich.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2014
Am Montag, 10. Februar, findet um
20 Uhr die Jahreshauptversammlung in
der Grundschule Oberweier statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

und Feststellung der fristgerechten
Einladung

2. Bekanntgabe eventuell eingegange-
ner Anträge

3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes/Verwal-

tung
7. Anträge
8. Verschiedenes
9. Vorschau für das Jahr 2014
Anträge zu Punkt 7 können bis Freitag,
den 7. Februar beim 1. Vorsitzenden
Manfred Dürr, Bergstr. 28 in Oberweier
eingereicht werden.
Die Fördergemeinschaft unterstützt mit ih-
rer Arbeit Schulprojekte und Aktivitäten,
die allen Schülern/Schülerinnen zugu-
tekommen und sowohl den Kindern als
auch den Großen viel Spaß bereiten. Des-
halb freut sich der Verein immer über rege
Beteiligung und Unterstützung sowie neue
Ideen und Vorschläge für die Vereinsarbeit.

Musikverein Oberweier
Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Am Samstag, 25. Januar, um 18 Uhr in
St. Wendelin, Oberweier findet der Got-
tesdienst zu Ehren der verstorbenen Mit-
glieder des Musikvereins Oberweier statt.
Die Kapelle des Musikvereins wird diesen
Gottesdienst musikalisch mitgestalten.
Alle Mitglieder, Freunde der Blasmusik
und Förderer des Musikvereins Ober-
weier sind dazu eingeladen.

Deutsches Rotes Kreuz
Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst bedankt
sich bei allen Spendern mit einer ex-
klusiven Outdoordecke

Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende

Donnerstag, 6. Februar
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
76275 ETTLINGEN /
ETTLINGENWEIER

Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ih-
rer Bäckerei mit Herz!

Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de
Siehe auch unter der Rubrik Ettlingen-
weier.

NEUER
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGS-
TERMIN !!!

Unsere Jahreshauptversammlung fin-
det am 21. Februar um 19 Uhr in der
Gaststätte „Waldklause“ in Bruchhausen
statt.
Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.

VHS

VHS Aktuell Außenstelle Schöllbronn/
Schluttenbach

Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

Neue Kurse siehe unter der Rubrik
Schöllbronn

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 21. Dezem-
ber 2013 die Altpapier-Sammlung in
Schluttenbach durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 22. März, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 7. Februar, findet die Jah-
reshauptversammlung der Abt. Schlut-
tenbach statt.Beginn ist um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus der Abteilungswehr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a.) Abt.-Kommandant
b.) Schriftführer
c.) Altersabteilung
d.) Jugendwart
e.) Kassenwart
f.) Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Grußworte
7. Verpflichtungen,Beförderungen und

Ehrungen
8. Wahlen

a. Abteilungskommandant
b. Stellvertreter des Abteilungs-kom-

mandanten
c. 4 Mitglieder Abteilungsausschuss
d. Vertreter der Abt. Schluttenbach

in den Gemeindefeuerwehr-Aus-
schuss Ettlingen

e. Vertreter der Altersmannschaft
9. Wahl der Kassenprüfer

10. Anträge und Verschiedenes

Anträge für den Punkt Verschiedenes
sind bis 4.2.2014. schriftlich beim Abt.
Kommandanten abzugeben.

Deutsches Rotes Kreuz

CDU Ortsverband Schluttenbach un-
terstützt die Notfallhilfe Schöllbronn/
Schluttenbach
Im Rahmen des Neujahrsempfangs des
CDU Ortsverbands Schluttenbach über-
reichte die Vorsitzende, Ulrike Kayser,
einen Scheck in Höhe von 1.000 € an
das DRK Schöllbronn/Schluttenbach zur
Finanzierung des Notfallhilfefahrzeuges.
Das Geld stammt aus den Mitteln des
Pfennigbasars. Das DRK Schöllbronn/
Schluttenbach bedankt sich recht herz-
lich für die großzügige Spende beim
CDU Ortsverband Schluttenbach und
der Vorstandschaft (Foto siehe Rubrik
Schöllbronn).

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Schöllbronn ist
am Donnerstag, 30. Januar, von
8 bis 13 Uhr, wegen einer Fortbildung
geschlossen.
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Sitzung des Ortschaftsrates
Schöllbronn.
Am Mittwoch, den 5. Februar 2014
findet um 19 Uhr im Sitzungssaal die
nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntga-
ben der Bürger/innen.

TOP 2:
Information durch den Förderverein
zum Sachstand Waldbad.

TOP 3:
Ortseingangstafeln: Information und
Beschlussfassung über die stadtweit
einheitliche Neugestaltung.

TOP 4:
Stellungnahme zum Antrag auf Be-
freiung der Überschreitung der
Grundfläche und des Baufensters
auf dem Grundstück Flurst.-Nr. 2949,
Schwester-Baptista-Straße 71.

TOP 5:
Stellungnahme zu weiteren bis zum
Sitzungstermin eingegangenen Bau-
anträgen.

TOP 6:
Bekanntgabe weitergeleiteter Bauan-
träge.

TOP 7:
Windenergie: Information und Stel-
lungnahme zur Neuaufstellung des
Teil-Flächennutzungsplanes „Wind-
energie“ des Nachbarschaftsverban-
des Karlsruhe:
a) Planentwurf/Sitzungsvorlage des

NVK über den Auslegungsbe-
schluss der Verbandsversammlung

b) Votum der Stadt Ettlingen,
Gemeinderatsbeschluss.

TOP 8:
Bekanntgaben der Verwaltung.

TOP 9:
Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte.

Die Bürgerinnen und Bürger sind zu
dieser Sitzung herzlich eingeladen.

gez.
Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Freitag, 24. Januar
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl –
fällt heute aus!

Dienstag, 28. Januar
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
fällt im Januar aus!
Erste Übungsstunden sind wieder ab
Februar.

Mittwoch, 29. Januar
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gelaufen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS

VHS Aktuell
Außenstelle Schöllbronn/Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

01022 Neu: Internationale Folklore
tanzend erleben - für Anfänger-
Lassen Sie sich begeistern von der
Musik anderer Länder Europas, der
USA, Russlands und Israels, die tem-
peramentvoll oder ruhig besinnlich sein
kann. Sie lernen Tänze dieser Länder
mit einfachen Schrittfolgen. Zum Ab-
schluss unseres Tanznachmittags wer-
den Sie Tänze der Meditation des Tan-
zes erleben, die Sie zur Ruhe bringen.
Sie benötigen keine Tanzerfahrung, aber
rutschfeste Schuhe.
Achtung Neuer Kursort:
Turnhalle, Hans-Thoma-Schule, Grüb-
straße 26, Spessart. Ein Termin, Sams-
tag, 15. Februar, 15 – 18 Uhr. Ort:
Hans-Thoma-Schule, Grübstraße 26,
Spessart, Turnhalle

Kurs 01026 „Narri Narro“ Fasnachts-
basteln für Kinder von 3,5 bis 5 Jahren
Mit Spannung und Spaß - die Fa-
schingszeit und das Frühjahr abwechs-
lungsreich gestalten. Materialkosten in
Höhe von maximal 5,00 € werden im
Kurs erhoben.

ACHTUNG: Die Uhrzeiten haben sich
wie folgt auf 14.45 - 16.15 Uhr geändert.
7 Nachmittage, mittwochs, 19. Februar
bis 9. April, 14:45 - 16:15 Uhr, Ort: Wei-
erersaal, Weiererstraße 2, Schöllbronn

Kurs 01027 „Narri Narro“
Fasnachtsbasteln - für Kinder von
5 bis 6,5 Jahren
Mit Spannung und Spaß - die Fa-
schingszeit und das Frühjahr abwechs-
lungsreich gestalten. Materialkosten in
Höhe von maximal 5,00 € werden im
Kurs erhoben.

ACHTUNG: Die Uhrzeiten haben sich
wie folgt auf 16.15 - 17.45 Uhr geändert.
7 Nachmittage 19. Februar, bis 9. April,
mittwochs 16:15 - 17:45 Uhr, Ort: Weie-
rersaal, Weiererstraße 2, Schöllbronn

Johann-Peter-Hebel-Schule

Einschulungstermine
Unser diesjähriger Informations-
abend für Schulanfänger findet am
Dienstag, 4. Februar, um 19.30 Uhr
im Musiksaal der Johann-Peter-He-
bel-Schule statt.
Die Schulanmeldung ist am Don-
nerstag, 20. Februar, zwischen 13
– 18 Uhr. Hierzu verschicken wir ge-
sonderte Einladungen.
Mit Beginn des Schuljahres 2014/15
werden alle Kinder schulpflichtig, die
bis zum 30. September 2014 das 6.
Lebensjahr vollendet haben.
Außerdem werden, laut Schulgesetz §
73 Abs. 1, alle Kinder, die zwischen
dem 01.10.2008 und dem 30.06.2009
geboren sind, schulpflichtig, wenn sie
von den Erziehungsberechtigten an
der Grundschule angemeldet werden.

TSV Schöllbronn
Abt.Yoga
Das neue Jahr hat begonnen und Mit-
glieder des Vereins sind herzlich zur Yo-
gastunde Montag 18:30 Uhr beim TSV
eingeladen.
Für alle, die kein Mitglied beim TSV sind
und neu hinzukommen möchten, stehen
natürlich 2-3 Schnupperstunden zur Ver-
fügung. Doris Schneider Tel.572026
Die Yogagruppe trifft sich am 3. Februar
20:15 Uhr nach der Yogastunde wie im-
mer beim Griechen.

Abt. Fußball
Turnier beim SV Langensteinbach
Wie schon beim Hallenturnier des SV
Spielberg kam unsere Mannschaft auch
beim Turnier des SV Langensteinbach
nicht über die Vorrundenspiele hinaus
und war beim Endrundenspieltag am
vergangenen Sonntag nicht mehr vertre-
ten. Allerdings waren vom Kader der 1.
Mannschaft nur drei Spieler dabei. Von
den vier Vorrundenspielen wurde nur ge-
gen den TSV Pfaffenrot mit 3:1 gewon-
nen, wobei damit die Pfaffenroter als
Gruppenletzter ebenso ausschieden wie
unsere Mannschaft. Gegen Alem. Rüp-
purr setzte es eine 1:3-Niederlage, ge-
gen ATSV Kleinsteinbach unterlag man
1:3, bevor es gegen den ATSV Mut-
schelbach zu einem 1:10-Debakel kam.
Die sechs Tore für den TSV erzielten
Dennis Fuchs (3) und Ralf Stückler (1),
hinzu kamen zwei Eigentore der Gegner.
Am vergangenen Dienstag hat der neu
verpflichtete Trainer Michael Dulleck,
der in früheren Jahren schon einmal als
Spieler beim Verein wirkte, die Trainings-
und Spielvorbereitung auf die weiteren
Rückrundenspiele aufgenommen. Die
weiteren Trainingstage dieser Woche
finden am Donnerstag, 19 Uhr, Freitag,
18 Uhr und Samstag, 14 Uhr statt. Am
Samstag, 1.2., 14 Uhr, und am Sonn-



38 Nummer 4
Donnerstag, 23. Januar 2014

tag, 2.2., 14.30 Uhr, sollen die beiden
ersten Testspiele bei der Spvgg Conwei-
ler/Schwann und beim VFB Grötzingen
ausgetragen werden.

Jahreskonzert in der Stadthalle
„Auf in die Stadthalle Ettlingen ... „,
heißt es am 26. Januar, wenn der Mu-
sikverein um 17.30 Uhr sein Jahreskon-
zert veranstaltet.
Mit dem Motto: „Ein Streifzug durch
die Welt sinfonischer Blasmusik“ haben
die Musikerinnen und Musiker unter der
Leitung von Kajo Lejeune wieder ein in-
teressantes und abwechslungsreiches
Programm vorbereitet.
Freuen Sie sich auf einen Auszug aus
der Operette „Die Fledermaus“, die Ti-
telmusik des Western „Die glorreichen
Sieben“ oder für den Bereich Popmusik
auf „Bohemian Rhapsody“ von Freddie
Mercury.
Mit gesanglicher Unterstützung wird das
Blasorchester eine weitere Facette mo-
derner Blasmusik zeigen.
Das Jugendorchester LyraMonie un-
ter seiner Dirigentin Isabell Liebich hat
ebenfalls eine schwungvolle Auswahl an
Musikstücken für Sie vorbereitet.
Karten sind im Vorverkauf bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern, bei Getränke
Kiefer, der Stadtinformation (7 Euro) oder
an der Abendkasse (8 Euro) erhältlich.
Ermäßigte Karten für 4 Euro (Kinder ab
12 Jahren) sind nur an der Abendkasse
erhältlich.
Weitere Information sind auch im Inter-
net unter www.mv-schoellbronn.de zu
finden.

Wenn‘s brennt, kommt die Feuerwehr.
Das weiß schon jedes Kind. Aber wer
kommt da eigentlich angefahren in den
Feuerwehrautos? Was sind das für
Frauen und Männer in den orangeroten
Jacken, was tun die genau? Im Rahmen
einer kleinen Serie wollen wir an dieser
Stelle ein paar Stationen und Funktionen
im Leben eines Feuerwehrmanns (oder
einer Feuer-wehrfrau) vorstellen und er-
klären, was damit jeweils für Aufgaben
verbunden sind.

Das kleine Feuerwehr-ABC
Teil 6: Der Motorsägenführer
Die Motorsäge (Kettensäge) kommt bei
der Feuerwehr immer dann zum Einsatz,
wenn Bäume oder große Äste eine Gefahr
für Personen oder Gegenstände darstel-
len, und die Gefahrenstelle nicht durch
Absperren bis zum Eintreffen von Forstar-
beitern oder Spezialfirmen gesichert wer-
den kann, oder wenn Personen schnell
aus einer Notlage befreit werden müssen,
weil diese z.B. bereits unter einem umge-

stürzten Baum eingeklemmt sind.
Beim Umgang mit der Motorsäge ist –
aufgrund der großen Verletzungsgefahr für
den Motorsägenführer – größte Vorsicht
geboten. Eine zweitägige Ausbildung in
Theorie und Praxis im Umgang mit der
Säge bildet hierfür die Grundlage. Zu-
sätzlich gibt es weitere Speziallehrgänge,
z.B. für das Sägen aus dem Korb einer
Drehleiter heraus oder für die Bearbei-
tung von Holzstämmen unter Spannung
(„Sturmholz“). Beim Umgang mit der
Säge ist das Tragen spezieller Schutz-
kleidung Pflicht (wie auch für Privatleute
mit Motorsägenschein bei der Aufarbei-
tung von Brennholz). Hierzu gehört eine
Schnittschutzhose oder eine entspre-
chende Überhose, die am Feuerwehrgurt
befestigt wird, schnittfeste Schuhe und
Handschuhe sowie ein Helm mit Gehör-
schutz und Visier. Für das Sägen über
Kopf wird auch eine schnittfeste Weste
oder Jacke benötigt. Im Gegensatz zu
den meisten anderen Ausrüstungsgegen-
ständen auf einem Feuerwehrauto darf
eine Motorsäge tatsächlich nur von den-
jenigen Feuerwehrleuten bedient werden,
die über einen Motorsägenschein (Lehr-
gangsbescheinigung) verfügen. Diesen
kann jeder Feuerwehrmann als Zusatz-
qualifikation erwerben.

Jahreshauptversammlung 2014
Die Jahreshauptversammlung der Abtei-
lung Schöllbronn findet am Freitag, 31.
Januar, um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Schöllbronn statt. Um vollzählige Teil-
nahme in Uniform wird gebeten.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
3.1 Abteilungskommandant
3.2 Schriftführer
3.3 Jugendwart
3.4 Altersobmann
3.5 Kassenbericht
3.6 Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Grußworte
7. Ehrungen und Beförderungen
8. Neuwahlen
8.1 Mitglied des Gemeindefeuerwehr-

ausschuss
8.2 Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Alle Anträge müssen mindestens sieben
Tage vor der Jahreshauptversammlung
in schriftlicher Form bei Abteilungskom-
mandant Reinhard Müller eingegangen
sein.

Deutsches Rotes Kreuz

CDU Ortsverband Schluttenbach un-
terstützt die Notfallhilfe Schöllbronn/
Schluttenbach

Im Rahmen des Neujahrsempfangs des
CDU Ortsverbands Schluttenbach, über-
reichte die Vorsitzende, Ulrike Kayser,
einen Scheck in Höhe von 1.000 € an
das DRK Schöllbronn/Schluttenbach zur
Finanzierung des Notfallhilfefahrzeuges.
Das Geld stammt aus den Mitteln des
Pfennigbasars. Das DRK Schöllbronn/
Schluttenbach bedankt sich an dieser
Stelle recht herzlich für die großzügige
Spende beim CDU Ortsverband Schlut-
tenbach und der Vorstandschaft.

Im Rahmen der Serie „Wunder der Na-
tur“ zeigt uns Herr Schullerer aus Wald-
bronn am 28. Januar um 19 Uhr im
neuen Pfarrsaal neben der Kirche einen
Bildervortrag über Schmetterlinge in un-
serer Region.

Lassen Sie sich entführen in die fas-
zinierende Welt der
Schmetterlinge. Lernen
Sie eine der weltweit
größten Artengruppen
kennen. Etwa 3000 Ar-
ten gibt es in Baden-
Württemberg, etliche davon auch im
Albtal. Einen bunten Querschnitt dieser
Arten, ihre Lebensweise, ihre Funktionen
und ihre Besonderheiten möchten wir
Ihnen vorstellen.
Alle naturinteressierten Bürgerinnen und
Bürger sind zum Vortrag von Herrn Pe-
ter Schullerer eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Narrenzunft
Anbringen der Straßenbespannung am
25.1. um 9 Uhr am Vereinsheim oder
Ersatztermin am 1.2.

Kath. öffentliche Bücherei

Neue Krimis – für die spannenden Mo-
mente im Leben
Dan Brown –Inferno - Folgen Sie Robert
Langdon in eine Welt voller dunkler Ab-
gründe und Geheimnisse
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Jean-Luc Bannalec – Bretonische
Brandung – Drei Ertrunkene, in deren
Blut sich reichlich Beruhigungsmittel
finden, stellen Commissaire Dupin in
seinem zweiten Fall vor ein kniffeliges
Rätsel.
Wiley Cash – Fürchtet Euch – Der mys-
teriöse Tod eines Jungen in einem ame-
rikanischen Bergdorf konfrontiert Sheriff
Barefield mit den Machenschaften einer
skrupellosen Sekte.
Jeffery Deaver – Die Angebetete - Stal-
king und Mord im Countrymusik-Milieu
Andreas Eschbach – Todesengel - Ein
strahlend weißer Racheengel geht um in
der Stadt, heißt es, der überall dort auf-
taucht, wo Unschuldige in Gefahr sind.
Gillian Flynn – Gone Girl – Psychothriller
über ein scheinbar perfektes Ehepaar.
Andreas Föhr – Schwarze Piste - Ein
neuer Fall für Kommissar Wallner und
Polizeiobermeister Leonhardt Kreuthner!
Nicci French – Eisiger Dienstag – Psy-
chothriller – Ein toter Mann, den nie-
mand zu vermissen scheint, beschäftigt
diesmal Detective Chief Inspector Mal-
colm Karlsson und die Psychotherapeu-
tin Frieda Klein.
Elly Griffiths – Gezeitengrab – Die fo-
rensische Archäologin Ruth Galloway
löst ihren inzwischen dritten Fall.
Roger Hobbs – Ghostman - Ein beson-
derer Auftrag bringt den Ghostman, der
bei riesigen Bankrauben mitwirkt, in Le-
bensgefahr.
Camilla Läckberg – Meerjungfrau –
Spannender Psychothriller um vier Män-
ner und ein Geheimnis.
Öffnungszeiten: Do 16-18 und
Fr 17-19 Uhr, Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungen
Gedächtnistraining
Anfang März 2014 wollen wir einen Kurs
„Gedächtnistraining“ anbieten. Es wer-
den u. a. Konzentration und Merkfähig-
keit geübt. Es ist erwiesen, dass ein ge-
zieltes Training für das Gehirn förderlich
ist, um bis ins hohe Alter geistig rege
bleiben zu können. Der Kurs wird bei
genügend Interesse (ab 10 Personen)
freitags von 9 bis 11:30 Uhr stattfinden.
Anmeldungen sollten bis spätestens
30. Januar bei der Ortsverwaltung ein-
gegangen sein.

Wandergruppe
Die erste Wanderung im neuen Jahr fin-
det am Dienstag, 28. Januar, statt. Es
wird von Ettlingen über den Hedwigshof
nach Rüppurr gewandert. Dort ist in der
„Zwitscherstube“ eine Einkehr. Zurück
nach Ettlingen geht es mit der Bahn. Die
Wanderstrecke beträgt ca. 10 km.
Abfahrt am Brünnäckerweg ist um
09:41 Uhr.

Termine:

Montag, 27. Januar
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirchstraße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 28. Januar
9:41 Uhr – Abfahrt der Wandergruppe
am Brünnäckerweg

Donnerstag, 30. Januar
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
1. Mannschaft und TSV-Reserve
Nach reiflichen Überlegungen in den
Gremien trennt sich der TSV Spessart
aufgrund mangelnder Perspektive von
seinem Trainer Martin Oberle. Die Tren-
nung gilt ab sofort. Der TSV Spessart
dankt Martin Oberle für seine geleistete
Arbeit und wünscht ihm für die Zukunft
alles Gute.
Der Team-Manager Reiner Bredenkamp
übernimmt zusätzlich die sportliche Lei-
tung der beiden Mannschaften bis zum
30. Juni. Zur neuen Spielrunde 2014/15
soll ein neuer Fußball-Trainer verpflichtet
werden.
Trainingsauftakt zur Rückrunde für beide
Mannschaften war bereits am zurück-
liegenden Dienstag. Neben zahlreichen
Trainingseinheiten steht ein Vorberei-
tungsspiel am Sonntag, 16. Februar,
beim FV Leopoldshafen auf dem Pro-
gramm. Dazu sollen die beiden Nach-
holspiele der TSV-Reserve am Sonntag,
23. Februar, zu Hause gegen den TSV
Auerbach, und am Sonntag, 9. März,
beim TSV Oberweier als Testspiele, zu-
mindest für die U-23-Spieler, genutzt
werden. Das erste Punktespiel im Jahr
2014 findet am Sonntag, 16. März, zu
Hause gegen den Aufstiegsanwärter TV
Mörsch statt. Im Vorspiel stehen sich die
beiden Reserve-Teams gegenüber.

Fußball-Junioren
Spielgemeinschaft Schöllbronn-Spes-
sart-Burbach-Völkersbach
Fußball-Junioren-Turnier 2014
Die Spielgemeinschaft Schöllbronn-
Spessart-Burbach-Völkersbach veran-
staltet am kommenden Wochenende in
der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen
ein Fußball-Junioren-Turnier. Am Sams-
tag, 25. Januar, finden ab 9 Uhr die
Zwischenrundenspiele der D-Junioren
des Fußballkreises Karlsruhe statt. Ab
14 Uhr schließen sich die C-Junioren
an. Die Spiele werden nach den Futsal-
Spielregeln ausgetragen. Tags darauf
am Sonntag, 26. Januar, finden jeweils
Turniere der E-Junioren, der G-Junioren

(Bambino) und der F-Junioren statt. Be-
ginn der Turnierspiele ist 10 Uhr. An
beiden Tagen findet Bewirtung durch die
SG-Vereine statt!
Alle Freunde und Fans des Junioren-
Fußballs sind eingeladen. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.sg-sch-
spe-bur-voe.de

D1-Junioren
2. Hallenspieltag am 19. Januar in Gröt-
zingen
ASV Wolfartsweier 2:2
SV Hohenwettersbach 0:4
SG Rüppurr 3:1
VfB Grötzingen 3:1
KSC 1:9
SpVgg Durlach-Aue 0:5

Beim Spiel gegen Wolfartsweier konnte
Antonio Nigliazzo zwei Treffer landen,
aber leider gelang dem Gegner jeweils
der Ausgleich, so dass es am Ende 2:2
stand. Das Spiel gegen Hohenwetters-
bach ging klar 0:4 verloren. Im Spiel
gegen die SG Rüppurr fiel zu Beginn ein
unglückliches Gegentor, aber die Mann-
schaft ließ sich davon nicht mutlos ma-
chen, sondern kämpfte. Nach Treffern
von Peter Dreixler, Aaron Aufinger und
Antonio Nigliazzo war der 3:1-Sieg per-
fekt. Gegen den VfB Grötzingen schos-
sen Antonio Nigliazzo und Tim Axtmann
insgesamt 3 Tore für unser Team, so
dass die Partie 3:1 gewonnen wurde.
Das Spiel gegen den Tabellenersten
KSC ging klar 1:9 verloren. Den Ehren-
treffer für unser Team erzielte Antonio
Nigliazzo. Auch im letzten Spiel gegen
den Tabellenzweiten Durlach-Aue waren
unsere Jungs mit 0:5 klar unterlegen.
Damit qualifizierten sich in den beiden
Vorrunden-Spieltagen der Hallenmeis-
terschaft in der Staffel 3 der KSC und
Durlach-Aue für die Zwischenrunde.
Die D1-Junioren belegten hinter Rüp-
purr und Hohenwettersbach Rang 5 vor
Wolfartsweier und Grötzingen.

Spessarter Radauguggen am Sonntag
in Scherzheim
Zum Tagumzug nach Scherzheim, geht
es für d`Schbäsda Radaugugge am
Sonntag, 26.01.14, welcher um 14 Uhr
beginnt. Das Schminken beginnt ab 10
Uhr, die Busabfahrt ist um 12 Uhr.

Rück- und Ausblick
Obwohl uns das neue Jahr schon wie-
der fest im Griff hat, lohnt sich für die
Freiwillige Feuerwehr Spessart der Blick
zurück auf das Jahr 2013: insgesamt 29
Einsätze, 16 Übungsabende, dazu noch
Sonder- und Belastungsübungen und die
drei gemeinsamen Löschverbandsübun-
gen mit den Ortsteilen Schöllbronn und
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Schluttenbach liegen hinter uns. Hinzu
zählen kann man auch noch die vielen
ehrenamtlich geleisteten Stunden, die für
und von der Aktiven-, Jugend- und Al-
tersmannschaft für Veranstaltungen und
Tätigkeiten rund um den Feuerwehr-
dienst geleistet wurden. Alles zusammen
ein gutes und vor allem tatkräftiges Jahr.
Unser Dank gilt daher vor allem den
Angehörigen und Unterstützern unserer
Feuerwehrkameraden, dank derer diese
Leistung erst möglich wird.
Der Start ins neue Jahr war aus der
Sicht der Feuerwehrabteilung Spessart
erfreulich ruhig – aber kein Grund zum
Ausruhen: auch für dieses Jahr haben
wir uns ein hohes Übungspensum vor-
genommen und wollen uns zudem der
Neu- Mitgliedergewinnung widmen:
vielleicht gelingt es uns, „sie“ oder „ihn“
für die abwechslungsreiche Tätigkeit in
der freiwilligen Feuerwehr hier im Stadt-
teil zu begeistern. Über „kleinen und gro-
ßen Nachwuchs“ freuen wir uns jederzeit!
Unsere Übungstermine für die aktive Ab-
teilung und der Jugendfeuerwehr finden
Sie unter www.ff-spessart.de

Karten für die Ebersitzungen im
Spechtwaldsaal
Es gibt noch Karten für Freitag, 31. Ja-
nuar, Infos und Karten bei Protokollerin
Renate Weber (07243/526000). Preis:
Mitglieder Euro 10,
Nichtmitglieder Euro 15.

Gemeinschaftssitzung WCC-CSE am
Sonntag, 16. Februar um 15.11 Uhr
in der Schlossgartenhalle
Auch hier sind noch Karten erhältlich.
Kartenpreise: Euro 11 und ermäßigt
Euro 9 (Senioren und Jugendliche bis
18 Jahre). Für Bustransfer ist gesorgt.

Eberratssitzung am Mittwoch,
29. Januar, 19.30 Uhr im Spechtwald-
saal zur Erinnerung für alle Verwal-
tungsmitglieder.

Badischen Meisterschaften im
karnevalistischen Tanzsport
Das vorletzte Wochenende verbrachte
die gesamte Jugend der TSG Ettlingen
in Waghäusel bei den Badischen Meis-
terschaften im karnevalistischen Tanz-
sport. (s. auch Bericht in der BNN vom
13.01.14 und Bericht über das Jugend-
tanzpaar im letzten Amtsblatt.)

Jugendgarde Platz 5 und 6
Nach dem Auftritt des Jugendtanzpaares
folgte die Jugend bei der nächsten Diszi-
plin als Startnummer 1. Mit Formel 1 Ge-
schwindigkeit waren die beiden Tanzpaar
Kinder umgezogen und standen mit ihren
Tanzkollegen zum Einmarsch bereit. Eine
sensationelle Leistung des Trainer- und
Betreuerteams!
Mit 406 Punkten konnten sie sich den 6.
Platz sichern und ließen damit 8 Garden
hinter sich. Ein tolles Ergebnis. In Win-

deseile wieder in die Umkleide, fertig ma-
chen für den Schautanz. Mit einigen Än-
derungen hatten die Trainerinnen neuen
Schwung eingebaut und die Zuschauer
bekamen ‚Eine Tüte Süßes‘ präsentiert.
Mit ausgelassenem Spaß ertanzten die
Kinder mit 407 Punkten den 5. Platz.

Juniorentanzpaar Platz 6
Ebenso wie das Jugendtanzpaar gibt es in
der TSG Ettlingen auch ein Juniorenpaar.
Emily und Max waren gleich nach der
Mittagspause dran und sehr aufgeregt.
Bei ihrem 2. Turnierauftritt überhaupt
schafften sie dann doch den 6. Platz
von 9 Startern und konnten sich um 10
Punkte verbessern.

Juniorengarde im Halbfinale
Das höchste Ziel bei allen Garden ist
natürlich die heißbegehrte Qualifikation
zu den Süddeutschen Meisterschaften:
Das Halbfinale zu den Deutschen Meis-
terschaften. Die Junioren ahnten, dass
eine gute Chance für sie bestand.
Als letzter Starter der Disziplin galt es
nun, die Nerven zu bewahren! Die Fans
wussten es auch: Wenn sie mehr als
414 Punkte schaffen, dann..... Die An-
spannung war kaum zu überbieten, als
die Garde ihren Auftritt beendet hatte
und alle atemlos auf die Wertung warte-
ten: Ja, mit 418 Punkten haben die Ju-
nioren die Fahrkarte nach Mannheim
ertanzt! Der Jubel und die Freude aller
war unbeschreiblich.

Ü15 Garde ganz knapp vorbei
Der Sonntag war nun für die Alters-
klasse ab Jahrgang 1998 und älter der
große Tag. Die Chance für die Quali im
Marsch auch hier in greifbarer Nähe.
Als Startplatz 1 ertanzten sie das bes-
te Ergebnis dieser Kampagne mit 423
Punkten. Und alle wussten, welche
Garde ihnen noch den Rang ablaufen
konnte. Diese startete als 14ter und
tatsächlich: mit 5 Punkten Unterschied
mussten sich unsere Großen geschlagen
geben. Echt schade, aber es kommt ja
noch ein Turnier!
Glückwünsche an alle aktiven Tänzer,
die Trainer und Betreuer, die zahlreichen
Fans und an den Veranstalter. Alle kön-
nen auf eine großartige Veranstaltung
mit tollen Leistungen schauen und sich
daran erfreuen.

Rückblick Ordensoiree
Das Jahr beginnt und der CSE lädt ein
zum Ordensoiree. Am 12.1. wars wieder
soweit und um 19.11 Uhr war unser
Raum im Vereinsheim gut gefüllt. So
konnte Präsidentin Karin Bücherl viele
Gäste begrüßen.

In ihrer Rede ging sie auf die Termine ein,
die sich beileibe nicht auf die Kampagne
beschränken, sondern sich übers ganze
Jahr verteilen. Kurz streifte sie die Ereig-
nisse des vergangenen Jahres über Tur-
niere, Sitzungen, Narrendorf, Eberbrun-
nenfest, Flammkuchenfest, Kinder- und
Jugendfest, Ehrungsmatinee/Helferfest,

Kampagnenstart und, schon in diesem
Jahr, die Goldene Löwenverleihung in
Speyer, bei denen 3 verdiente Personen
vom CSE geehrt wurden (Brigitte Hess,
Roman Mack und Renate Weber).

Kurz bevor stehen unsere Sitzungen im
Spechtwaldsaal, nämlich am 31.1. und
am 1.2. (Für den 31.1. gibts noch Kar-
ten) und in diesem Jahr am 28.2. wieder
der traditionelle Nachtumzug.

Den Jahresorden ziert unser „Sauhau-
fen“, die ein närrisches Jubiläum feiern,
nämlich den 11. Tanz in der Ebersitzung.
Bevor die große Ordensverleihung los-
ging, übernahm es Vize Torsten Kiefer,
unserer Präsidentin zu danken, denn,
wie er sagte, sie machte ihren Job so
gut, wie es besser nicht sein kann. Und
dem ist nichts hinzuzufügen. Karin be-
kam einen Blumenstrauss, den Jahres-
orden und einen langanhaltenden Ap-
plaus.

Danach folgte die Ordensverleihung an
den Eberrat, verbunden mit dem Dank
der Präsidentin. Die beiden Gardemäd-
chen Lisa Lang und Jana Schroth halfen
bei der Verleihung. An dieser Stelle auch
ein Dank an diese beiden. Viele, viele
Trainer- und BetreuerInnen und Näherin-
nen sind übers ganze Jahr bei unserer
Kooperation, der TSG, mit der Jugend-
arbeit befasst, davon konnten sich die
Anwesenden überzeugen und auch das
Männerballett muss trainiert und betreut
werden. Dieser Personengruppe galt
der besondere Dank unserer Präsiden-
tin. Zum Jahresorden gabs ein Röschen
obendrauf.

Danach folgte die Ordensverleihung an
die anwesenden Ehreneber. Und nach
diesem Programmpunkt ergriff Vize
Torsten Kiefer das Mikrofon um einen
besonderen Programmpunkt anzukündi-
gen, nämlich die Ernennung zum Eh-
reneber von zwei verdienten Personen.
Zuerst Dr. Hans Waldmann, der uns u.a.
durch seinen Einsatz als Notarzt bei un-
seren Nachtumzügen und auch bei vie-
len weiteren Gelegenheiten unterstützt
und gefördert hat.

Dann Michael Rieger, viele Jahre Präsi-
dent der Spessarter Eber, der, wie Tors-
ten Kiefer ausführte, den Verein mitge-
gründet und entscheidend geprägt hat.
Ohne ihn hätte es die beiden Zeltfeste
zum 11- und 22jährigen Jubiläum nicht
gegeben.

Der Beifall der Anwesenden zeigte, dass
wir die richtige Wahl getroffen hatten.
Danach gings weiter mit der Verleihung,
Helfer, Abordnungen aus der Politik und
Geschäftswelt, von der Narrenvereini-
gung, von der Arge Spessarter Vereine,
befreundeten Vereinen, Prinzessinnen
und so weiter durften sich von den bei-
den Gardemädels oder den Vizepräsi-
denten den Jahresorden überreichen zu
lassen.
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Nach dem offiziellen Teil konnten sich
die Anwesenden die schön hergerich-
teten Wurst- und Käseplatten schme-
cken lassen. Auch durstig musste keiner
heimgehen, für alles war gesorgt (danke
an das Verpflegungsteam und alle Hel-
fer) und so verging der Abend beim
regen Gedankenaustausch.

Sonstiges

Musensaal wird zur Galerie
Die Galerie Granec & Mitteldorf wird am
kommenden Samstag von 10 bis 17 Uhr
das Schloss mit Kunst von jungen unbe-
kannten Talenten und von renommierten
Künstlern bespielen. Die Palette reicht
von gegenständlich bis zu abstrakt.
Weitere Informationen unter www.gale-
rie-gm.de


